
Höhepunkt der Ausserrhoder Gewehr- und Pistolenschützen 

 

 
Den Saisonabschluss sowie Höhepunkt der Ausserrhoder Schützen (Pistole und Gewehr) bildet 

jeweils der Meisterschützfinal. Am Samstag wurde dieser in Heiden (Gewehr) und Urnäsch (Pistole) 

durchgeführt. 

 

Bei fairen äusseren Bedingungen, angenehme Temperatur sowie wenig Beleuchtungswechsel 

starteten die Teilnehmer in Heiden in den Wettkampf. In drei Bereichen, Feld A (Sportwaffen), Feld D 

(Ordonanzwaffen) und Jungschützen, wurde der Meisterschütz erkoren. 

 

Bei den Sportwaffen haben sich 16 Schützen für diesen Final in vier Heimprogrammen qualifiziert. 

Zum ersten Mal wurden die acht Finalisten in zwei Vorrunden ermittelt. Die Rangierung nach den 

Vorrunden sah folgendermassen aus: 390 Punkte Hansruedi Graf Heiden, 389 Punkte Andreas Diem 

Schwellbrunn, 388 Punkte Andreas Graf Heiden, 382 Punkte Heinz Rusch Herisau-Säge. Die 

Teilnehmer lagen alle dicht beisammen und somit versprach sich eine spannende Ausgangslage für 

den Finaldurchgang, 

Beim Final, 10 Schuss kommandiert, konnte die Rangierung nach jedem Schuss wechseln, was von 

den Zuschauern im Stand sowie in der Festwirtschaft spannend mit verfolgt wurde.  Nach dem 

letzten Schuss präsentierte sich die Rangliste an der Spitze genau gleich wie nach den zwei 

Vorrunden. Hansruedi Graf aus Heiden siegt mit Total 487 Punkten vor Andreas Diem aus 

Schwellbrunn mit 486 Punkten gefolgt von Andreas Graf aus Heiden mit 484 Punkten. Diese 

Resultate zeugen von einem spannenden Wettkampf beim den Sportwaffen. 

 

Im Feld D (Ordonanzwaffen) konnten sich die besten 24 Schützen in vier Heimrunden sowie dem 

Eidgenössischem Feldschiessen für den Meisterschützfinal qualifizieren. Nach der ersten Vorrunde 

kamen die besten 16 Teilnehmer in die zweite Runde. Den guten Wetterbedingungen sei Dank, 

wurde auf sehr hohem Niveau geschossen.  Als Beispiel dafür steht Manfred Holderegger aus Reute 

welcher mit einem 9er Durchschnitt den 17 Platz belegte und aus schied. 

Nach der zweiten Vorrunde qualifizierten sich die besten acht Schützen für den Finaldurchgang. Ein 

kurzer Einblick in die Rangliste nach der ersten Vorrunden: 145 Punkte Roman Preisig Schwellbrunn, 

143 Punkte Willi Staub Teufen, 142 Punkte Stefan Knöfler Teufen, 139 Punkte Bernhard Graf Heiden, 

Robin Signer Herisau und Wendelin Ritter Waldstatt, 

Die zweite Vorrunde ergab eine Verschiebung in der Rangierung, denn nur Stefan Knöfler konnte sich 

gegenüber dem ersten Durchgang steigern. Knöfler startete mit 7 Punkten Vorsprung in den 

Finaldurchgang, was Ihm ein sicheres Polster für den Sieg ergab. 

Um Rang drei zu ermitteln mussten die Punktgleichen Roman Preisig und Willi Staub einen 

zusätzlichen Finalschuss abgeben. Preisig setzte sich mit einer 10 gegen Staub mit einer 9 durch. 

. 

Bei den Jungschützen konnten 16 Teilnehmer starten, welch nach verschiedenen Ausscheidungen für 

diesen Final qualifiziert waren. Bedingt durch zwei kurzfristige Absagen waren dann jedoch nur deren 

14 anwesend. Die Rangliste nach der ersten Vorrunde sah folgendermassen aus: 136 Punkte Ciril 

Andermatt Herisau, 135 Punkte Alex Kessler Heiden, 134 Punkte Dany Lutz Heiden, 132 Punkte 

Ramona Koller Herisau, Marco Raschle Schwellbrunn. 

 

An der Spitze änderte sich in der zweiten Runde noch einiges bei den Jungschützen. Die beiden 

Führenden nach der ersten Vorrunde erreichten das Niveau in der zweiten Vorrunde bei weitem 

nicht. Ramona Koller und Dany Lutz lieferten sich ein Kopf an Kopf Rennen und waren nach den 

Vorrunden punktegleich. 

Dany Lutz behielt jedoch die Nerven und zeigte im Finaldurchgang seine Klasse. Er siegte mit Total 

363 Punkten vor Ramona Koller mit 358 Punkten. Platz drei ging an Dominik Schläpfer aus Gais mit 

355 Punkten. 



 

 

 

Bei den Pistoleschützen in Urnäsch ist der Alte- auch der Neue Meisterschütz. 

 

Hansruedi Götti gewinnt zum vierten Mal in Folge den Titel des Ausserrhoder Meisterschützen mit 

der Pistole. Die grosse Treichel wird zukünftig sein Heim 

dekorieren.    

 

Mit dem Ausstich des kantonalen Meisterschützen findet die Schiesssaison der Pistolenschützen auf 

kantonaler Ebene jeweils ihren sportlichen Höhepunkt und gleichzeitig auch ihren saisonbedingten 

Schlusspunkt. So auch dieses Jahr, wo die qualifizierten Pistolenschützen in Urnäsch die Entscheidung  

um den Meistertitel ausmachten. Das anspruchsvolle Programm über 50 und 25 m verlief 

äusserst spannend. Vor dem 25 m Final lag Götti in Führung. Alle anderen Schützen waren nur durch 

3 Punkte voneinander getrennt. Am Ende sicherte sich Stefan Fuchs Platz 2 vor Roland Lieberherr, 

der sich den 3. Rang im Ausstich gegen Philipp Oberstrass erkämpfte. Mit der grösseren Routine über 

25 m entschied Götti den Wettkampf verdient für sich. 

 

 

Rangliste: 

  

1. Rang: Hansruedi Götti PS Teufen 278 Pte. 

2. Rang: Stefan Fuchs PS Teufen 268 Pte. 

3. Rang: Roland Lieberherr PS Herisau-Waldstatt 262 Pte. Ausstich 8/9 

4. Rang: Philipp Oberstrass PS PS Herisau-Waldstatt 262 Pte. Ausstich 8/8 

5. Rang: Peter Kocher PS Herisau-Waldstatt 258 Pte. 

 

Die kompletten Ranglisten sind auf www.ksv-ar.ch abrufbar. (KSVAR chp) 

 

. 

Bildbeschrieb Nr1. v.l.n.r. Sieger bei den Gewehrschützen Hansruedi Graf (Feld A), Dany Lutz 

(Jungschützen), Stefan Knöfler (Feld D) 

 

Bildbeschrieb Nr2. v.l.n.r. 1-3 Rang Pistolenschützen: Stefan Fuchs (2), Hansruedi Götti (1), Roland 

Lieberherr (3) 


